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3/2026 
September bis November 

Heppenheim, Offstein, 
Horchheim, Weinsheim, 
Wiesoppenheim 
 

N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de 
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Impuls 

Liebe Gemeinde! 

„Whatever gets you through the night, it’s all right”, oder frei 
übersetzt: Sei nicht wählerisch, wenn Dir etwas in einer Krise hilft. 
Das empfahlen damals die Beatles in den wilden Zeiten des Flower 
Power als sinnvolle Krisenintervention. „Alles, was hilft, ist gut“. 

Nicht alles, was den Beatles durch ihre Nächte geholfen hat, war 
oder ist nachahmenswert. Das Beste davon ist heute noch ihre 
Musik. Und, vielleicht gehört das ein oder andere Lied, wie „Yellow 
Submarine“ oder „Yesterday“ auch in Ihren spirituellen Notfall-
koffer. Einen solchen spirituellen Notfallkoffer hat jeder Mensch. Es 
ist das Gelassenheitsprogramm für alle Fälle. Ressourcen, die 
helfen, wenn der Stress im Beruf bis in den Schlaf verfolgt, wenn 
die familiären Sorgen überhandnehmen oder eine Krankheit das 
Leben bestimmt. In so einem spirituellen Notfallkoffer kann alles 
Mögliche sein: Ein Ventilator in heißen Sommernächten, ein Stück 
Schokolade, ein gutes Buch, die Fernbedienung des Fernsehers 
und eine Tüte Chips, Kaffeepulver, die Schlüssel für das Motorrad, 
eine Zigarette, Jogging-Schuhe, eine gute Flasche Wein oder die 
Telefonnummer eines guten Freundes.  

In meinem spirituellen Notfallkoffer ist auf jeden Fall einer meiner 
Lieblingsbibelverse: „Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe 
am äußersten Meer, so würde auch dort deine Hand mich führen 
und deine Rechte mich halten.“ Gott ist überall, auch da, wo ihn 
niemand mehr vermutet. Und ganz sicher findet sich im Notfall-
koffer auch Bachs Weihnachtsoratorium, das der manchmal un-
gnädigen Welt mutig entgegenschmettert: „Jauchzet, frohlocket!“ 

Ach, ja, die Gesangbuchlieder. Aber nicht alles, was Paul Gerhardt, 
einer der wichtigsten evangelischen Kirchenlieddichter, geschrie-
ben hat, findet sich in meinem Koffer. Aber da, wo ich spüre, wie 
dieser von der Pest und vom dreißigjährigen Krieg schwer bedrohte 
Mann um Fassung, seinen Glauben und sein Tun ringt, da bin ich 
dabei: „Ich selber kann und mag nicht ruhn, des großen Gottes 
großes Tun.“, schreibt er trotz aller Anfechtungen. 
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Man sollte also doch wählerisch sein, wenn man seinen spirituellen 
Notfallkoffer packt. Nicht alles, was einen durch die Nacht bringt, 
hilft auch gelassen zu werden und handlungsfähig in den Konflikten 
und Krisen, die zum Leben gehören. Bei der Bibel, Bach und Paul 
Gerhardt kann ich guten Gewissens sagen: „It’s all right.“ 

Ihre Pfarrer 
Franziska Endres und Dominik Koy 

 
 

Aus dem Gesamt-Kirchenvorstand  
Horchheim, Weinsheim und Wiesoppenheim 

Liebe Gemeinde, 

ich hoffe, Sie haben die Hitzetage gut überstanden und die Urlau-
ber sind alle gut erholt zurück gekommen; und schon sind wir im 
zweiten Halbjahr angelangt. Der Sommer wird uns noch ein paar 
Wochen in Atem halten, dann geht es langsam in den Herbst über 
bzw. die Erntezeit beginnt, wenn bis dahin nicht alles abgeerntet 
ist, und wir können den Herbst genießen mit allen seinen schönen 
und abwechslungsreichen Facetten. 

Unsere Sommerkirche in den märchenhaften Gärten in Horchheim, 
Weinsheim, Wiesoppenheim und der Abschluss in der Gustav-
Adolf-Kirche war ein tolles Gemeinschaftserlebnis, ich denke jeder, 
der sie besucht hat, hat etwas mit nach Hause genommen. Danke 
an unsere Pfarrerin mit den passenden Impulsen zu jeder Veran-
staltung. 

Unser Nachbarschaftsraum braucht noch ein bisschen bis er zu-
sammen gewachsen ist. Die Büros in Horchheim und Monsheim 
und die digitalen Vernetzungen sind auf einem guten Weg. Alles 
braucht seine Zeit. Deshalb sind Sie nicht verwundert, wenn Sie ab 
und zu das Büro Monsheim am Telefon haben. Wir sind z.Zt. dabei, 
die Bürozeiten zu Ihrer Zufriedenheit zu organisieren.  

Die verschiedenen Ausschüsse haben getagt und die Arbeit auf-
genommen, was nicht wenig ist. Aber wir schaffen das gemeinsam. 
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Unsere Orgelsanierung läuft sehr schleppend, aber bis Ende des 
Jahres werden wir einen Orgelbauer beauftragt haben. 

Die Gesamtgemeinde Worms soll bis zum 31.12.2026 aufgelöst 
sein und die Gemeindehäuser an die Gemeinden übergehen.  Laut 
mündlicher Aussage geht das Gemeindezentrum an uns zurück, 
aber solange wir keine schriftliche Bestätigung haben, werden wir 
keine Renovierungsarbeiten durchführen.  

Im Gemeindebrief finden Sie alle weiteren Termine von Veran-
staltungen u.a., und wir freuen uns auf ein Schwätzchen mit Ihnen. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und eine gute Zeit: 

Suchst du Gottes Segen, so öffne dein Fenster und  
hör auf den Regen, den Vogelgesang und auf den Wind. 

Suchst du Gottes Segen, so öffne deine Tür und  
schau in die Straßen, sieh, wer dir begegnet. 

Suchst du Gottes Segen, so öffne dein Herz und 
hör auf die Melodie, die Gott hineingelegt hat. 

Thomas Weiß 

Margot Neu 
Mitglied des Gesamtkirchenvorstandes 

 

Repaircafé Worms   

Am Samstag, 21. November 2026 kommt das 
Repaircafé Worms von 14:00 bis 17:00 Uhr  
ins Familienzentrum, Höhlchenstraße 43, in 
Horchheim. 

Reparieren statt wegwerfen, das ist das Motto. 

Pro Person kann ein zu reparierendes Teil mitgebracht werden.  
Gegenstände, die nicht repariert werden können, dürfen bei uns 
abgegeben werden. Außerdem gibt es Tipps und Tricks zu Baste-
leien und Upcycling! 

Vor Ort gibt es Kaffee und Kuchen gegen eine kleine Spende. 
Weitere Informationen zum Repaircafé unter:  
www.repaircafe-worms.de 

http://www.repaircafe-worms.de/


5 

 

Kirchenvorstandswahl 

Liebe Kirchengemeindemitglieder, wir freuen uns, Sie über die Kir-
chenvorstandswahl am 6. Juni 2027 zu informieren 

Jede Kirchengemeinde in der Petrusgemeinde Südlicher Wonne-
gau wählt 2 Mitglieder, die unsere Kirchengemeinde vertreten. 

Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am 1. September 
2027 ihr 14. Lebensjahr vollenden (auch diejenigen, die am 6. Juni 
noch nicht 14 Jahre alt sind). 

WICHTIG: Die KV-Wahl 2027 ist eine Online-Wahl!  

• Es gibt keine Wahllokale mehr in den Kirchengemeinden. 

• Mit der Wahlbenachrichtigung erhalten Sie ihren Wahl-
Code. Mit dem Wahl-Code können Sie sehr einfach die On-
line-Wahl auf Ihren elektronischen Geräten durchführen.  

• Briefwahl – falls gewünscht – muss beantragt werden. In der 
Benachrichtigung ist ein Antrag für die Briefwahl dabei. 

Die Vorteile der Online-Wahl sind:  

• Sie müssen nicht zu einem Wahllokal laufen!  

• Sie können entspannt von zu Hause die Kandidatinnen- und 
Kandidatenliste durchlesen und ihr Kreuz machen.  

Keine Sorge: Bei Fragen sprechen Sie bitte unsere Ortsaus-
schussmitglieder an. Sie helfen gerne. 

Viele detaillierte Informationen finden Sie unter:  
www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl   

Wir werden Sie rechtzeitig zu einer Gemeindeversammlung gegen 
Ende 2026 einladen. 

Unsere große BITTE: Stärken Sie die demokra-
tischen Kräfte und nehmen Sie an der Wahl teil. 

Armin Görisch  
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Deine Ideen. Deine Perspektive. Dein Kirchenvorstand. 

Im Kirchenvorstand begegnen sich Menschen mit verschiedenen 
Erfahrungen, Überzeugungen und Stärken. Diese Vielfalt macht 
uns handlungsfähig - und bringt unsere Nachbarschaftsräume vo-
ran. 

Raum für Dich: Dein Kirchenvorstand. 

Liebe Wahlberechtigte, wir freuen uns auf Ihre Vorschläge für die 
Kandidatinnen- und Kandidaten-Liste. Die Wahlvorschläge sollen 
auch Jugendmitglieder enthalten. 

Auf dein-kirchenvorstand.de finden Sie viele Informationen und Er-
fahrungsberichte zu Themen rund um den Kirchenvorstand und die 
Wahl 2027. 

Armin Görisch 
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Kita Sonnenblume, Worms-Heppenheim 

Liebe Petrusgemeinde im Südlichen Wonnegau! 

Unser Kindergarten wurde kunstvoll geschmückt und zwar mit dem 
Werk „Geballte Kraft“ der Künstlerin Gabriele Bruckmann aus Trier. 

Das Besondere daran ist die Möglich-
keit der Mitgestaltung durch unsere 
Vorschulkinder. 

Das Kunstwerk, das eine Sonnen-
blume darstellt, ist mit Alukugeln ge-
staltet. Gelbe, orangene und silberne 
in unterschiedlichen Größen wurden 
an die Wand geschraubt. Darunter gibt 
es aber nun auch bunt bemalte Ku-
geln. Die wurden von unseren jetzigen 
Schulkindern in Zusammenarbeit mit 
der Künstlerin bemalt. Einen Vormittag 
nahm sie sich dafür Zeit und leitete die 
Kinder beim Malen einfühlsam und in-
teressiert an. Das künstlerische Erle-
ben bereitete allen Beteiligten viel 
Freude, und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen.  

Nun verabschieden wir unsere Schulkinder in die Schule. Durch 
ihre bemalten Kugeln bleiben sie uns auf diesem Wege noch ein 
wenig erhalten. Im nächsten Jahr dürfen die neuen Vorschulkinder 
die „alten“ Kugeln übermalen und das Kunstwerk somit einem ste-
tigen Wandel unterziehen. Es strahlt bunte Lebendigkeit aus, so 
lebendig und bunt, wie wir hier im Kindergarten sind. 

Swantje Karabegović 
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Das neue Kita Jahr hat begonnen, und wir haben unsere 13 „Pan-
das und Ballerinas“ (so nannten sich die Schulanfänger) in die 
Schule verabschiedet. Wir wünschen ihnen einen guten Start in die 
Schulzeit, und für ihren weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes 
Segen. 

Im August und September begrüßen wir neue Kinder in der Ein-
richtung und starten die nächsten Monate mit der Eingewöhnung. 
Es wird für alle eine aufregende Zeit. In den letzten Jahren ging ein 
Wandel durch die Kita-Welt, sodass wir sehr viel jüngere Kinder in 
der Kita haben. In unserer Kita werden fünf einjährige Kinder 
betreut und zurzeit auch ca. 25 Zweijährige.  

Dieses Kita-Jahr haben wir  wieder 13 Kinder, die im Sommer 2027 
in die Schule kommen. Mal sehen, welchen Namen sich die Kinder 
geben; wir werden es Ihnen berichten. Der Herbst steht bei uns 
immer im Zeichen des „Blaulichtes“. Wir bekommen Besuch von 
„Paula“; das ist eine Puppe, die zusammen mit Frau Scharffen-
berger unseren „Großen“ zeigt, wie man 1. Hilfe leistet. Sie ver-
mittelt den Kindern Wissen in Fragen rund um Verletzung, 
Krankenwagen und Notfälle. Damit nimmt sie den Kindern Ängste 
und gibt ihnen Sicherheit. Weiter geht es mit Polizei und Feuer-
wehr. Wir hoffen, dass wir wieder Hilfestellung von unserem 
Feuerwehrmann Herrn Helfrich bekommen, der die Kinder immer 
ganz toll in dem Thema Feuerwehr und Brandschutz begleitet. 

Neues aus der Kita 

Regenbogen 
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Leider hat die Polizei Worms den Kitas die Unterstützung in Punkto 
Prävention Verkehr absagen müssen, da auch dort Personal-
mangel herrscht. Wir werden sehen, wie wir mit dieser neuen 
Situation umgehen, werden aber bestimmt eine Lösung finden, die 
Kinder auf den Schulweg zusammen mit den Eltern vorzubereiten. 

Im Oktober stehen alle Zeichen auf Herbst und Erntedank. Die 
Kinderbibelwoche ist für uns ein wichtiger Bestandteil geworden, 
zu deren Abschluss wir zusammen mit den Schulkindern den 
Gottesdienst im Gemeindezentrum feiern. Im Anschluss daran 
laden wir zu unserem Herbstfest auf dem Kitagelände ein.  

Weiter im Herbst kommt dann noch unser Laternenfest und die 
Eröffnung des Adventsfensters im Vorgarten der Kita. Wir möchten 
Sie jetzt schon herzlich zu unserem Mitmachgottesdienst am 
14.12.26, um 17:00 Uhr, in die Gustav-Adolf-Kirche einladen.  

Ihr Team der Regenbogen Kita. 

 
 

Hurra, der Sommer ist da –  
Neues vom Förderverein der Kita Regenbogen 
Horchheim  

Nachdem der Förderverein zu Ostern 
bunte Ballonhüllen als besondere 
„Ostereier“ mit zu den Osternestern in 
der Kita beigesteuert hat, ging es da-
nach gleich frühlingshaft weiter, und 
die Hochbeete wurden mit vom För-
derverein gesponserter Erde und einer 
vielfältigen Gemüseauswahl bestückt. 
Nun sind die Tage wieder sehr heiß, 
und der Hochsommer zeigt sich von 
seiner sonnigsten Seite. Gut gestärkt 
durch leckere Tomaten, Gurken und 

buntes Gemüse lernen die Kita-Kinder den Jahresverlauf der 
Pflanzen besser kennen und genießen diese heißen Tage vor 
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allem an der frischen Luft auf dem Außengelände. Rückzugs-
möglichkeiten vor der Sonne und gleichzeitig schöne Spieloptionen 
bieten dabei u.a. die vielen schönen Tipis, die der Förderverein 
besorgt hat.  

Ankündigung:  
Wir verkaufen auch im Herbst wieder 
auf dem Bambini-Markt leckeren 
Kuchen. Mit freundlicher Unter-
stützung von den Eltern der Kita-
Kinder wird es am 19. September 
2026 im Evangelischen Gemeinde-
zentrum in Horchheim wieder eine 
große Auswahl an selbstgebackenen 
Köstlichkeiten geben. Lernen Sie die 
Arbeit des Fördervereins vor Ort ken-
nen, und genießen Sie die großartige 
Auswahl!  

Wir freuen uns auf Sie.  

Gefällt Ihnen unsere Arbeit?  
Ab 24,– € pro Jahr können Sie bereits Mitglied im Förderverein der 
Kita Regenbogen werden. Finden Sie weitere Informationen und 
unseren Mitgliedsantrag einfach auf unserer Webseite: 
www.foerderverein-kitaregenbogen.de. Dort informieren wir Sie 
ebenfalls über unsere Arbeit, Projekte und Aktionen.  

Wir freuen uns ebenso über jede Spende – alles kommt direkt den 
Kindern der Kita Regenbogen zugute.  

So erreichen Sie uns:  

Förderverein der Ev. Kita Regenbogen Worms-Horchheim e.V.  
Zollhausstraße 67, 67551 Worms  

Email: foerderverein.evkitaregenbogen@gmail.com  

Webseite: www.foerderverein-kitaregenbogen.de  

Instagram: 
https://www.instagram.com/foerderverein_kita_regenbogen_/  
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Am Samstag, den 19. Sept. 2026, 
findet von 10:00 – 12:30 Uhr  
der diesjährige Herbst-Winter-
Basar „Bambini-Markt” statt. 
Einlass für Schwangere ist 
bereits um 9:30 Uhr. 

Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Höhlchenstr. 43 Worms-Horchheim!!! 
Angeboten wird alles „rund ums Kind”: 
Gut erhaltene Kinderkleidung in allen Größen, Spielzeug, 
Babyausstattung sowie Umstandskleidung. 
Jede Art von Taschen incl. Handtaschen & Körben muss 
draußen bleiben. Taschen zum Einkauf werden gestellt! 
15 % des Verkaufserlöses werden einem gemeinnützigen Zweck 
zugeführt. 

 

 

Kinderkirche 

Wir laden alle Kinder zwischen  
4 und 11 Jahren herzlich zu unserer 
nächsten Kinderkirche am Sonntag,  
20. September 2026, von 10:00 – 11:30 Uhr,  
in den Gustav-Adolf-Saal,  
Obere Hauptstraße 23, in Horchheim ein.  

Wir hören gemeinsam eine biblische 
Geschichte, singen, basteln und spielen 
miteinander. 

Es freuen sich auf dein Kommen das Team der Kinderkirche. 
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Kinderbibelwoche 2026 

Dienstag, 13.10.2026  
bis Freitag, 16.10.2026 

Ort:  Evangelisches 
Gemeindezentrum, 
Höhlchenstr. 43, Horchheim 

Zeit: 8:30 – 12:30 Uhr 

Alter:  1. – 6. Klasse 

Was machen wir? Wir hören Geschichten, spielen, basteln und 
singen miteinander.  

Kostenbeitrag: 15,– € 

Anmeldung im Pfarrbüro/Horchheim unter der Telefonnummer: 
06241 33209 

Am Sonntag, 18.10.2026, findet um 10:00 Uhr zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche ein Familiengottesdienst statt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Herbstfest des 
Regenbogen-Kindergartens auf dem Kitagelände statt. 

 

Rückblick Sommerferienspiele 2026 

Unsere Ferienspiele fanden in der letzten Ferienwoche statt. 

Trotz der extremen Hitze hatten die Kinder 
und auch das Team sehr viel Spaß. 

Nach dem ersten Kennenlernen standen ver-
schiedene Kreativangebote auf dem Plan. Es 
wurden Bilderrahmen gestaltet sowie Schat-
tenwerfer, Bilder mit Luftpolsterfolie und Lese-
zeichen gebastelt. Ein Highlight der Kreativ-
angebote war das Gravieren von Gläsern und 
das Nähen von kleinen Taschen mit der Näh-
maschine. 
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Für die Bilderrahmen wurden im Laufe der Woche von allen 
Kindern Schnappschüsse mit Polaroidkameras gesammelt.  

Am Mittwoch stand eine Schatzsuche auf 
dem Programm. Gemeinsam mussten die 
Kinder dem zerstreuten Professor Horch 
helfen, den Schlüssel für eine Schatzkiste zu 
finden. Hierfür haben die Kinder gemeinsam 
verschiedene Rätsel und Aufgaben gelöst. 
Alle haben als Team zusammengearbeitet, 
und so konnte am Ende auch die Schatzkiste 
mit einer kleinen Überraschung geöffnet 
werden. 

Zum Abschluss der Woche stand ein Besuch 
der Stadtbibliothek Worms mit einem kleinen 
Rätsel an. Auch hier konnte durch Team-
arbeit alles gelöst werden. 

Nach dem Mittagessen konnten sich die Kin-
der und auch die Teamer in „kleinen Pools“ 
und bei einer Wasserschlacht erfrischen. 
Das war ein Riesenspaß! 

Wir freuen uns auf die nächsten Ferienspiele! Anna-Lena, 
Manuela, Marlon, Zoey, Mia, Noah, Pete, Margot und Ilka  
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Einladung zum Krippenspiel 2026 

Wir möchten auch in diesem Jahr gerne wieder ein Krippenspiel an 
Heiligabend zeigen.  

Wer an dem Krippenspiel mitwirken möchte, kann sich bis zum 
Freitag, 23. Oktober 2026, bei uns im Ev. Pfarrbüro anmelden.  

Tel.: 06241 33209 oder per Mail: petrusgemeinde.suedlicher-
wonnegau@ekhn.de 

Folgende Termine sind geplant: 

15. November  10:00 – 11:00 Uhr Krippenspielbeginn mit 
Verteilung der Rollen im Gemeindezentrum 

29. November Probe 10:00 – 11:00 Uhr im Gemeindezentrum 

  6. Dezember  Probe 10:00 – 11:00 Uhr im Gemeindezentrum 

13. Dezember  Probe 10:00 – 11:00 Uhr im Gemeindezentrum 

20. Dezember  Probe 10:00 – 11:00 Uhr im Gemeindezentrum 

23. Dezember  Generalprobe von 15:00 bis ca. 16:30 Uhr 
im Gemeindezentrum 

24. Dezember  Treffen aller Krippenspielkinder 
um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum. 
Um 15:30 Uhr Beginn des Familiengottes-
dienstes mit dem Krippenspiel der Kinder 

  

C. Brötzmann © Gemeindebriefdruckerei.de 

mailto:petrusgemeinde.suedlicher-wonnegau@ekhn.de
mailto:petrusgemeinde.suedlicher-wonnegau@ekhn.de
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Diakoniesammlung vom 13. bis 22. September 2026 

Gemeinsam Wege finden in unserer Region 

 

  
Wenn das Leben aus dem 
Gleichgewicht gerät 

Manchmal gerät das Leben aus dem 
Gleichgewicht – ganz leise oder völlig 
unerwartet. Ob jung oder alt: Sorgen, 
Konflikte oder Überforderung können 
uns an unsere Grenzen bringen. In 
solchen Momenten tut es gut, nicht  
allein zu sein. 

Kirche und Diakonie lassen  
niemanden zurück  

Unter dem Motto „Gemeinsam Wege 
finden in unserer Region“ lädt die Dia-
koniesammlung vom 13. bis 22. 
September 2026 dazu ein, Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen. Kirche und Diakonie ste-
hen ihnen mit Zeit, offenen Ohren und 
professioneller Begleitung zur Seite. 

 

 

 

 

 

 

Perspektiven zu eröffnen und pas-
sende Hilfsangebote zu vermitteln. 

So entstehen Schritt für Schritt Wege 
aus schwierigen Situationen – hin zu 
mehr Stabilität und Orientierung im 
Alltag. 

Herzliche Einladung zum  
Mitmachen 

 „Für mich sind Kirche und 

Diakonie untrennbar ver-

bunden. Daher freue ich 

mich, wenn Sie die Samm-

lung unterstützen und die 

diakonische Arbeit der 

EKHN fördern möchten. 

 

Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung 

übernehmen und Gutes tun – für Menschen 

in Not in unserer Region.“ 

 

 

Foto: Peter Bongard 

 

Mit den gesammelten Spenden unter-
stützt die Regionale Diakonie Hessen-
Nassau Menschen in ganz unter-
schiedlichen Lebenssituationen – 
insbesondere durch allgemeine  
Lebensberatung sowie Beratung für 
Familien, Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene in belastenden oder kri-
senhaften Zeiten. 

Ziel ist es, gemeinsam tragfähige  
Lösungen zu entwickeln, neue   

 

 

Mitmachen ist ganz einfach: Durch 
eine Spende, bei der Haustürsamm-
lung oder indem Sie Menschen in  
Ihrem Umfeld zur Beteiligung einla-
den. Jeder Beitrag macht einen  
Unterschied.  

Danke für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen! 

 
 
Spendenkonto    
Regionale Diakonie Hessen-Nassau 
DE85 5206 0410 0105 0302 69 
Evangelische Bank 
Verwendungszweck: Sammlung + 
Ihre Adresse (für Spendenquittung) 
 
Direkt zur  
Online-Spende: 
 
Weitere Informationen unter: 
www.regionale-diakonie.de/sammlung 
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Sing, sing, sing, … 

Hallo SIE! HUHUU, DICH 
meine ich auch! Hast DU – ich bleib 
mal beim DU –  kurz Zeit für diese 
Nachricht? Schön, ich freue mich, 
dass du weiterliest. 

Wusstest du, dass Musik, insbe-
sondere aktives Musizieren, unmit-
telbar zum körperlichen und zum 
seelischen Wohlbefinden beiträgt? 

Wenn NEIN, dann frag doch mal die 
Sängerinnen und Sänger des „der-
etwasandereCHOR“. 

Wenn JA... – hm, dann wundere ich mich, dass ich dich noch nicht 
in diesem Chor gesehen bzw. dort deine Stimme gehört habe.  

Ach ja, ich habe mich ja noch gar nicht vorgestellt – pardon.  

Ich heiße Uwe Peter und bin seit 2024 Leiter vom „deretwas-
andereCHOR“. Und ich bin begeistert von dem Engagement, der 
Freude und der Fröhlichkeit, mit der sich die Sängerinnen und 
Sänger einbringen. Mit meinen 71 Jahren fühle ich mich – dank der 
Musik, die ich mit Leidenschaft lebe und liebe – jung und voller 
Tatkraft, um mit diesem wunderbaren Chor die Gemeindeveran-
staltungen zu umrahmen und zu bereichern.  

Nun, ganz gleich, ob du die weiter oben gestellte Frage mit JA oder 
NEIN beantwortet hast. Wenn du schon einmal in einem Chor 
gesungen hast und aus beruflichen oder persönlichen Gründen 
pausieren musstest, besteht jetzt die Möglichkeit, dir etwas Gutes 
zu tun. Du kannst es doch sicher einrichten, jeweils montags ab 
18:30 Uhr mitzusingen!? Wir singen christliche und weltliche 
Lieder, modern, klassisch, poppig oder jazzig, einfach alles, was 
Spaß macht, gesungen zu werden. 

Ich lade dazu ein, bei unserem nächsten Projekt „SINGT und 
swingt im Advent“ ab Oktober 2026 aktiv mitzumachen. Geplant ist 
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ein Adventskonzert in der Gustav-Adolf-Kirche am Samstag, 
12.12.2026, 18:00 Uhr. 

Schau doch am kommenden Montag mal rein und mach dir selbst 
ein Bild von unserer großartigen Gemeinschaft! 

WIR FREUEN UNS ÜBER JEDE NEUE SÄNGERIN  
UND JEDEN NEUEN SÄNGER! 

 

  

Musikalischer  
Sommerausklang 

 
 

 
 
 
Konzert am 6. September 2026  
um 17:00 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Kirche Worms-Horchheim 

 
deretwasandereCHOR 
unter der Leitung von Uwe Peter 
 

Der Eintritt ist frei  
Wir freuen uns über eine Spende 
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Kerwe- 

in Wiesoppenheim 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder ein zum Kerwe-Kaffee am 
Kerwe-Montag, den 21. September 2026, ab 13:30 Uhr, in den 
Andachtsraum, Oberwiesenstraße 1. 

Lassen Sie sich die leckeren, selbstgebackenen Kuchen und 
Torten schmecken, dazu singen wir Schlager. Nutzen Sie den 
schönen Rahmen zum Beisammensein und zum Austausch. 

 

 

  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Psalm-Meditationen für das ganze Leben: 

Gemeinsam wollen wir immer dienstags, 

20. Oktober, 27. Oktober, 3. November, 
10. November und 17. November, 

jeweils 18:30 Uhr,  
im Gustav-Adolf-Saal, Obere Hauptstr.23, 

über Psalmen nachdenken  
und uns eine Auszeit nehmen. 

© Simone Hainz/pixelio.de 
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Einladung zur Taizé-Andacht  

◼ Zur Ruhe kommen, 
◼ Stille erleben, 
◼ Lieder aus Taizé hören 

Am Sonntag, den 27. September,  
25. Oktober und 22. November 
jeweils um 18:00 Uhr, in der 
Gustav-Adolf-Kirche, Obere Haupt- 
straße 23 in Worms-Horchheim. 

Am 22. November mit dem Frauenchor der Chorgemeinschaft 
Horchheim. 

Kontakt: Margot Neu, Telefon: 33321,  
Evangelische Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau,  
Worms-Horchheim 

 

Senioren Bewegung mit Begegnung  

Gesund und fit im Alter  

Wann 08.09.2026 27.10.2026 10.11.2026 08.12.2026 
 22.09.2026  24.11.2026 
 jeweils von 10:00 – 11:00 Uhr 

Wo:  Ev. Gemeindezentrum, Höhlchenstraße 43, Horchheim 

Wer:  Alle Senioren,  
unabhängig von Fitnesslevel und Vorkenntnissen 

Die Teilnahme ist kostenlos, keine Anmeldung erforderlich. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne  
an die Fachstelle für Senioren und Inklusion,  
Gemeindeschwesterplus Sarah Matzke,  
Telefon: 06241 8535712; 
Gemeindeschwesterplus@worms.de 

  

mailto:Gemeindeschwesterplus@worms.de
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Untermieter im Gemeindegarten 

Anfang Mai bemerkten wir in der Frau-
enhilfe-Stunde emsiges Treiben vor 
dem Fenster. In der über 90 Jahre al-
ten Platane hatte sich eine Starenfami-
lie eingenistet und war eifrig beim Füt-
tern ihres Nachwuchses. Stare sind 
Höhlenbrüter, fressen Würmer und In-
sekten, aber auch Früchte und Beeren. 
So mancher Kirschbaum und Wein-
berg wurde schon geplündert. 

Doch der Flohmarkt im Gemeindegar-
ten ein paar Tage später störte wahr-
scheinlich unsere Untermieter. Prompt 
kam von oben ein "Klacks" auf den Tel-

ler von R. Eberlein. Zum Glück war der leckere Kuchen schon ge-
gessen. 

Der Star war 2018 Vogel des Jahres. 
Waltraud Hollstein 

 

Sommer 

Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist, um das zu tun, wozu 
es im Winter zu kalt war. Marc Twain 

Dieser Sommer 2026 ... für die einen perfekt, weil viel Sonne, 
Wärme, Hitze, wie im Urlaub ... für die anderen eine große Belas-
tung, für den Körper, die Gesundheit, die Lebensgrundlage, das 
Material. 

Ja, es war früher auch heiß. Wir "Boomer" können uns an diese 
Sommer erinnern. Kindheit und Jugend im Schwimmbad, am Wei-
her, Sonnenbrand, der Duft von Delial Sonnencreme, mit dem Rad 
nach Hause, Schnakenstiche und abends dann ein abkühlendes 
Gewitter. Und am nächsten Tag ... genauso.  
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Kindheit auf dem Land vielleicht auch auf dem Acker, beim Mähen 
helfen, Spargel stechen, Rüben hacken ... und das bei Hitze und 
Staub ... aber auch hier abendliche Abkühlung durch das ersehnte 
Gewitter.  

Und heute: tage- ja, wochenlang heiß, drückend, schwül, auch 
nachts. Eine Klimaanlage ist heute die beste Investition, gespeist 
von der PV-Anlage auf dem Dach noch besser. Und kein Gewitter 
oder Regen in Sicht. Außer dann irgendwann ... Unwetter mit Stark-
regen, Überschwemmungen, Zerstörung und Unglück. 

Was immer geblieben ist: Wir müssen auf uns gegenseitig aufpas-
sen, achtsam sein, an andere denken. Wer in unserer Nachbar-
schaft lebt alleine, braucht Hilfe, Unterstützung? Kann man Ein-
käufe übernehmen, Fahrten zum Arzt, Gespräche übern Garten-
zaun usw.?  

In Offstein gibt es das Seniorenessen einmal im Monat, es gibt die 
Frauenhilfe, die Vereine und - unsere Kirchengemeinde.  

Ein lebhafter Austausch untereinander kann hier sommers wie win-
ters für dieses soziale Miteinander sorgen.  

Sommer ist dann, wenn die Sonne dich morgens küsst und 
abends immer noch für dich scheint. 

Andrea Kraft, Offstein 
 

Rückblick Sommerkirche 

Der Sommer ist vorbei, und wir blicken auf ein abwechslungs-
reiches Sommerprogramm zurück.  

In aller Unterschiedlichkeit der einzelnen Events, war ihnen doch 
allen gemeinsam, dass wir immer wieder eine wundervolle Ge-
meinschaft erleben durften und die verschiedenen Vorbereitungs-
teams sich viel Mühe und Zeit für die Planung bis ins Detail 
nahmen. 

Unsere diesjährige Sommerkirche stand unter dem Motto 
„märchenhafte Gärten“ und führte uns am Samstag, 4. Juli in den 
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Garten von Burgundel Kisza. Von einem riesigen Willkommens-
banner empfangen, fanden die Besucher ihren Platz zwischen 
Wildkräutern und schattenspendenden Bäumen. Der Gottesdienst, 
der musikalisch von Herrn Weigand am Akkordeon gestaltet wurde, 
stand ganz im Zeichen der Zeit, er eröffnete den Besuchern 
Zeitinseln, zum Durchatmen und die Seele baumeln lassen. Beim 
geselligen Beisammensein im Anschluss wurde gelacht und Freud 
und Leid miteinander geteilt. 

Zwei Wochen später, am 18. Juli empfing uns Gisela Haußmann in 
ihrem Garten. Von den sanften Klängen vom „deretwasandere-
CHOR“, der sich einsang, gelockt, fanden die Besucher ihren Weg 
in den Garten. Mit den Liedern des Chores unter der Leitung von 
Uwe Peter und einer Predigt zu „Geh aus mein Herz“ drehte sich 
alles um das Gotteslob. Eine Leichtigkeit, wenn man mittendrin sitzt 
und die Vögel zwitschern hört. Mit Anbruch der Dunkelheit 
verwandelte sich der Garten in eine märchenhafte Kulisse mit 
wundervollen Lichtspielen, die zum Verweilen und Plaudern einlud. 

Am Samstag den 1. August waren wir zu Margot und Rainer Neu 
auf den Acker geladen. Während einige Besucher bei der An-
kündigung fragten, ob sie die Gummistiefel einpacken müssten, 
stellten wir doch klar, dass sich hinter dem liebevoll „Acker“ 
genannten Grundstück ein einladend angelegter Garten verbirgt, 
mit viel Platz für alle Besucher. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von Familie Vollrath (Stephanie, Erik und Stephan) an Bass, 
Gitarre und Gesang gestaltet. Inhaltlich warfen wir einen Blick auf 
die kleinen Dinge im Leben und stellten uns die Frage aus was 
Segen entwachsen kann. Segen spürbar wurde uns dann auch bei 
den zahlreichen Gesprächen und dem fröhlichen Miteinander im 
Anschluss. 

Den Abschluss des diesjährigen Sommerprogramms bildete die 
Wohnzimmerkirche am 15. August in und um die Gustav-Adolf- 
Kirche. Schon zum zweiten Mal besuchte uns der Kirchenchor aus 
Rothenberg Oberzent unter der Leitung von Heike Setzer und 
Alexander Link am Piano. Gemeinsam erzählten wir in Wort und 
Klang eine Geschichte von Freundschaft und tiefer Liebe, die alles 
möglich macht, die Geschichte „Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry. 
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In heimeliger Wohnzimmeratmosphäre begleiteten wir den kleinen 
Prinzen auf seiner Reise und lernten, dass man nur mit dem 
Herzen gut sieht. Doch nicht nur für die Seelennahrung war 
gesorgt, sondern auch das leibliche Wohl kam dank Grillstand, 
Salate und Aperolbar nicht zu kurz. Die engagierten jugendlichen 
Teamer der Gemeinde versorgten die Besucher mit selbst-
gemachten alkoholfreien Cocktails, mit den kreativen Namen 
„Garten Eden“ und „Heiligenschein“ und Slushs. 

Neben dem Gustav-Adolf-Saal konnten die Besucher den aktuellen 
Stand des Teamprojektes Pizzaofen bestaunen und dank einer 
Bildercollage die einzelnen Schritte des Baus verfolgen. 

In gemütlicher Atmosphäre im Kirchgarten wurde gequatscht, ge-
lacht und gesungen. Die Jugendlichen brachten allen Interessier-
ten den Tanz zu „Jesus is my lighthouse“ (Jesus ist mein Leucht-
turm) bei. Das ist die Hymne des diesjährigen Jugendkirchentages, 
den wir mit unseren Teamern besuchten. Als alle gemeinsam 
dieses Lied, das von einem tiefen Gottvertrauen erzählt, sangen 
und die Bewegungen dazu machten, wurde mir bewusst: Hier 
passiert etwas Wundervolles, was für großartige Menschen, was 
für eine loyale Gemeinschaft. 

Wir danken allen Helfern und Helferinnen, Dirk Helfrich, der mit viel 
Hingabe, die technische Beschallung übernahm, den Musikern, 
Ehrenamtlichen und den Vorbereitungsteams, ohne die unser 
Sommerprogramm nicht hätte stattfinden können! 
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Stand Pizzaofen 

Aus den letzten Jahren unserer Konfiarbeit blieben uns einige 
engagierte, empathische und kreative Jugendliche als Teamer 
erhalten. Als wir mit ihnen gemeinsam zum Jugendkirchentag 
fuhren, verbrachten wir dort nicht nur eine ausgelassene Zeit, in 
der wir uns auch fernab vom Konfiunterricht besser kennenlernten, 
sondern schmiedeten auch neue Pläne für Gemeinschaftsprojekte. 
Es könnte doch etwas sein, dass gemeinsam gebaut wird, ein 
Projekt bei dem alle zusammenhelfen und am Ende etwas Tolles 
damit gemacht werden kann. So entstand die Idee: Wir bauen 
einen Pizzaofen. Kurze Zeit später begannen die Planung und zu-
gleich die ersten Bauschritte. Bevor der Pizzaofen selbst, der als 
Bausatz gekauft wird, aufgebaut werden kann, musste es einige 
Vorbereitungsschritte geben. Es wurde ein Fundament ausge-
hoben und gegossen. Steine für den Tisch wurden an die Kirche 
transportiert, die Grundmauern wurden gemauert und schließlich 
die Tischplatte erneut betoniert. Nach dem Aufbau des Pizzaofens 
selbst wird er noch ein Dach bekommen.  

Dankbar blicken wir auf den Zusammenhalt des Teams und den 
unermüdlichen Einsatz aller Helfer bei teilweise fast 40 °C zurück. 
Neben den Teamern, gab es immer wieder Nachbarn, Eltern der 
Teamer und wesentliche Stützen der Gemeinde, die das Projekt 
baulich unterstützten. Dadurch, dass alle Vorarbeit und der Bau 
selbst vom Team umgesetzt wird, sparen wir viel Geld. Nichts-
destotrotz liegen die Kosten des Materials und des Pizzaofens bei 
etwa 5000,– Euro. Wir sind dankbar für einige großzügige Spenden 
und die Kollekte von den Konfirmationsgottesdiensten in Horch-
heim und der Sommerkirche und blicken auch glücklich und dank-
bar auf einige Materialspenden. Dennoch freuen wir uns sehr, 
wenn Sie sich finanziell am Projekt beteiligen wollen und durch eine 
Spende Träume schon ganz bald knusprig werden lassen.  

Der Pizzaofen soll in Zukunft für Veranstaltungen, wie Erntedank 
und Sommerkirche genutzt werden. Auch neue Veranstaltungen, 
wie Back- und Pizzatage oder ähnliches schweben uns vor, sodass 
die Gemeinde so vielfältig, wie möglich, vom Pizzaofen profitieren 
kann. 
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Der Pizzaofen soll neben der Grillstelle an der Kirche eine weitere 
Möglichkeit sein, um unsere Jugendarbeit weiter auszubauen und 
kulinarisch zu gestalten.  

Wir freuen uns schon sehr auf viele leckere Pizzen, Brote und 
Flammkuchen, die unser Pizzaofen hervorbringen wird. Wir sind 
uns sicher, mit dem Wissen um den Zusammenhalt des Teams, die 
Loyalität zueinander und der unglaubliche Gemeinschaftssinn 
führen dazu, dass das sicher ganz besondere, mit zahlreichen 
Erinnerungen belegte Pizzen werden. 

 

Erntedankgottesdienst 

 

Danket dem Herrn,  
denn er ist freundlich. … 

 

Und das wollen wir feiern in 
Form unseres Erntedankgottes-
dienstes mit Abendmahl! 

Im Anschluss wollen wir 
gerne mit euch bei einem 
leckeren Teller Suppe ins 
Gespräch kommen. 

 

 

 

  
 

 

Wann:  Samstag, 17.Oktober 2026, 11:00 Uhr  

Wo:  Gustav-Adolf-Kirche in Horchheim  
und anschließend Gustav-Adolf-Saal 
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„Zeit für Sie“ 

Wir laden Sie herzlich zu einem kleinen Spaziergang ein. Ge-
mütlich zusammen ein Stück laufen und sich dabei über Gott und 
die Welt unterhalten.  

 Wir treffen uns mittwochs  
um 11:00 Uhr vor dem Amandusstift,    
Reitgasse 20, in Weinsheim und laufen am 
Eisbach entlang. 

Einmal im Monat gehen wir im Anschluss an 
unseren Spaziergang, der dann erst um   
14:00 Uhr stattfindet, gemeinsam Kaffee 
trinken. Diese Termine werden individuell ab-
gesprochen. 

Infos: Margot Neu, 06241 33321   

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Spaziergang mit Ihnen.  

 

Gemeinsames Mittagessen 

Wir laden Sie herzlich zu unserem 
gemeinsamen Mittagessen am 
Mittwoch, 9. September, um 12:00 
Uhr zu uns in das Gemeindezentrum 
(barrierefrei), Höhlchenstraße 43, in 
Horchheim ein.  
Der Kostenbeitrag für das Essen  inkl. 
Getränke beträgt  9,– €. 
Eine Teilnahme an unserem Mittagessen ist nur nach vorheriger, 
telefonischer Anmeldung bei uns im Pfarrbüro/Horchheim 
möglich. Telefon: 06241 33209 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen. 

 

Weitere Termine: 
14. Oktober             11. November             9. Dezember 

 © J. Nindel @ 
 GemeindebriefDruckerei.de 

© Tim Reckmann_pixelio.de 
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„Aktion Lucia – Licht gegen Brustkrebs“ 

Jedes Jahr erkranken viele Frauen an Brustkrebs. Die Diagnose 
verändert das Leben der Betroffenen und ihrer Familien oft von 
einem Tag auf den anderen. Die landesweite Aktion Lucia möchte 
ein Zeichen der Hoffnung setzen: Niemand soll diesen Weg allein 
gehen. Im Oktober laden deswegen viele Kirchengemeinden zu 
besonderen Gottesdiensten und Andachten ein, in denen Raum ist 
für Klage, Hoffnung, Trost und Gebet. Die Aktion wird gemeinsam 
mit der „Frauenselbsthilfe Krebs“, Frauen aus Beratungsstellen 
und Gesundheitszentren getragen und ermutigt dazu, Betroffene 
und ihre Angehörige in den Blick zu nehmen. Und auch nicht 
Betroffene können durch ihre Teilnahme Loyalität ausdrücken.  

Auch wir möchten dieses Licht weitertragen und Teil der Aktion 
Lucia sein. Mit unserer Teilnahme wollen wir zeigen: Gott sieht die 
Menschen in ihrer Krankheit, ihren Sorgen und ihren Hoffnungen. 
Sein Licht leuchtet auch dort, wo der Weg dunkel erscheint.  

Wir laden herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, Kerzen zu 
entzünden, füreinander zu beten und ein Zeichen der Verbunden-
heit zu setzen. Eingeladen sind alle: Betroffene, Angehörige, 
Freundinnen und Freunde sowie alle, die ihre Solidarität aus-
drücken möchten.  

Der Gottesdienst findet statt am: 

 

Wir freuen uns, 
wenn viele 
Menschen 
dieses 
Hoffnungslicht 
mit uns teilen. 

 

 

N. Schwarz © Gemein-
debriefDruckerei.de 

Freitag,  
9. Oktober 2026,  

18:00 Uhr, 

in der Gustav- 
Adolf -Kirche  
in Horchheim 
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  Liebe Trauerfamilien, 

in diesem Jahr mussten Sie Abschied nehmen von  

einem geliebten Menschen. Gemeinsam haben 

 wir in den Trauerfeiern an die Verstorbenen gedacht  

und uns erinnert. 

 

Am Ewigkeitssonntag / Totensonntag gedenkt die  

Gemeinde mit einem Gottesdienst den Verstorbenen  

des letzten Jahres, und es wird für jedes verstorbene  

Gemeindemitglied eine Kerze entzündet.  

Gemeinsam mit all denen, die sich dieses Jahr von  

einem geliebten Menschen verabschieden mussten, 

lade ich Sie zu diesem Gedenkgottesdienst mit Abend-

mahl am Ewigkeitssonntag / Totensonntag,  

22. November 2026, um 10:00 Uhr, in die Gustav-Adolf- 

Kirche nach Horchheim ein.  

 



33 

 

„Ich bin konfirmiert“ – ein Grund zum Jubeln! 

Deswegen feiern wir Jubelkonfirmation! 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir Ihre silberne, goldene, eiserne 
und diamantene Konfirmation feiern. 

Wann:  25. Oktober 2026, 10:00 Uhr 
Wo:  Gustav-Adolf-Kirche Horchheim (Obere Hauptstraße 23) 
Was:  festlicher Gottesdienst mit Abendmahl und Musik 

Sie werden vorher eine Einladung von uns bekommen, mit der Bitte 
sich anzumelden. Wenn Sie keine Einladung erhalten oder Men-
schen kennen, die mit Ihnen konfirmiert wurden, jetzt aber nicht 
mehr hier wohnen, dann melden Sie sich gerne bei uns im Büro 
(06241 33209). Sobald wir eine Liste mit Anmeldungen haben, 
melden wir uns bei denjenigen, um ein Vortreffen zu vereinbaren. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt … 

Andachtsreihe am Adventskranz 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit euch gemeinsam 
Andacht am Adventskranz feiern. Jeden Adventssonntag treffen 
wir uns um 18:00 Uhr unter den Linden in Horchheim, um gemein-
sam zu singen und zu beten und im Anschluss beim geselligen 
Beisammensein ein Gläschen Glühwein zu trinken. 

Wir freuen uns auf euch! 
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Lebendiger Adventskalender    

Weihnachten naht mit großen Schritten. Um dieser Zeit einen 
schönen Rahmen zu geben, wird es auch in diesem Jahr wieder 
einen lebendigen Adventskalender in unserer Gemeinde geben. 

Wir würden uns freuen, wenn sich an jedem Abend im Dezember 
ein „Adventsfenster“ öffnet. Dort können wir der hektischen Zeit vor 
Weihnachten bei frohen Liedern entfliehen und eine Weile inne-
halten.  
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Wer sich an dieser Aktion beteiligen möchte, benötigt ein Fenster 
zu einem öffentlichen Weg hin, sowie eine nette Idee dieses 
Fenster weihnachtlich zu dekorieren.  

Das Fenster  sollte jeden Abend von der Eröffnung bis zum  
6. Januar jeweils zwischen 18:00 und 21:00 Uhr beleuchtet sein.  

Jeder darf die Eröffnung seines Adventsfensters feiern wie es jeder 
selbst wünscht.  

Egal ob Klein oder Groß. Liederhefte werden zur Verfügung gestellt 
und müssen am Adventsfenster des Vorabends abgeholt werden.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Alexandra Harbauer, 
(Telefon: 0176 824 79778 oder alexa.ha@icloud.com). Die freien 
und vergebenen Termine sowie Anregungen können unter 
www.evangelisch-horcheim.de „Rubrik Gruppen und Kreise / le-
bendiger Adventskalender“ eingesehen werden. 
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mailto:alexa.ha@icloud.com
http://www.evangelisch-horcheim.de/
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Adventsbasar 2.0 

Nach dem riesigen Erfolg im letzten Jahr 
wollen wir den Adventsbasar gerne wieder- 
holen. 

Samstag, den 14. November 2026  
von 10:00 bis 14:00 Uhr 
im Gustav-Adolf-Saal 

Wir freuen uns, wenn Sie uns wieder Ihre noch 
gut erhaltenen Advents- und Weihnachts-
dekorationen spenden, die wir dann zugun-
sten der Orgelrestauration gegen kleines Geld 
weitergeben. 

Abgabetermine sind Donnerstag, der 29. Okto-
ber sowie der 12. November, zwischen 9:00 
und 11:00 Uhr, sowie nach Absprache.  

Auch wird es wieder einen Kuchen-Straßen-
verkauf für Ihre Kaffeetafel geben.  

 

 

Friedensgebete in neuer Gestalt 

In ökumenischer Verbundenheit mit unseren 
syrisch-orthodoxen Geschwistern und unseren 
katholischen Schwestern und Brüdern feiern 
wir seit Beginn des Ukrainekrieges unsere 
Friedensgebete. Wie angekündigt melden wir 
uns nun mit neuen Terminen, angepasste 
Zeiten und einem inhaltlich neuen Konzept, 
das Sie vielleicht wieder neugierig macht. 

Das Friedensgebet wird mit Beginn des neuen Jahres alle zwei 
Monate im Wechsel, an einem Freitag, um 17:00 Uhr, in der kath. 
Kirche in Heppenheim (St. Laurentius, Zum Wiesengrund 7, 
Heppenheim) und dem evangelischen Gustav-Adolf-Saal (Obere 
Hauptstraße 23, Horchheim) stattfinden.  
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08. Jan. 2027 Gustav-Adolf-Saal Horchheim 17:00 Uhr  

05. März 2027 St. Laurentius Heppenheim 17:00 Uhr 

21. Mai 2027  Gustav-Adolf-Saal Horchheim 17:00 Uhr 

Sommerpause 

03. Sep. 2027 St. Laurentius Heppenheim 17:00 Uhr 

05. Nov.2027 Gustav-Adolf-Saal Horchheim 17:00 Uhr 

 

 

 Gottesdienste  

Tag Zeit September 

04.09. 16:00 Gottesdienst im Amandusstift (Lektorin M. Neu) 

06.09. 9:00 
 

10:00 
10:00 

Gottesdienst im Gemeindezentrum  
(Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Heppenheim (Prädikantin Ufer) 

13.09. 9:00 
 

10:00 
10:00 

Gottesdienst in Wiesoppenheim  
(Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim  (Lektorin M. Neu) 
Ökumenischer Kerwegottesdienst in Offstein, 
Engelsberghalle (Prädikant Schäfer + 
katholischer Vertreter) 

20.09. 10:00 
10:00 

Gottesdienst in Horchheim (Pfarrer Zager) 
Festgottesdienst mit Abendmahl anl. der 
Jubiläumskonfirmationen in Offstein  
(Pfarrer Koy) 

27.09. 9:00 
 

10:00 
11:00 

 

18:00 

Gottesdienst im Gemeindezentrum 
(Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
Familiengottesdienst in Heppenheim  
(Pfarrer Koy) 
Taizé-Andacht in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
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Tag Zeit Oktober 

04.10. 9:00 
 

10:00 
10:00 

Gottesdienst in Wiesoppenheim  
(Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in der 
Engelsberghalle Offstein (Pfarrer Koy) 

09.10. 16:00 

18:00 

Gottesdienst im Amandusstift (Pfarrerin Endres) 
Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche      
„Aktion Lucia – Licht gegen Brustkrebs“ 
(Pfarrerin Endres und Lektorin M. Neu) 

11.10. 9:00 
 

10:00 
 

10:00 

Gottesdienst im Gemeindezentrum   
(Pfarrerin Endres) 
Gottesdienst mit Taufen in Horchheim  
(Pfarrerin Endres) 
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in 
Heppenheim (Pfarrer Koy) 

17.10. 11:00 Erntedankgottesdienst mit anschließendem 
Essen in Horchheim (Pfarrerin Endres + Team) 

18.10. 10:00 
 
 

10:00 

Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibelwoche im Gemeindezentrum 
(Pfarrerin Endres + Team) 
Gottesdienst in Heppenheim (Prädikantin Neu) 

25.10 10:00 
 

11:00 
 

18:00 

Jubelkonfirmation mit Abendmahl  
(Pfarrerin Endres) 
Familiengottesdienst in Offstein  
(Pfarrer Koy + Prädikantin U. Frey) 
Taizé-Andacht in Horchheim (Lektorin M. Neu) 

31.10. 17:30 Reformationsgottesdienst in Offstein  
(Pfarrer Koy) 
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Tag Zeit November 

01.11. 10:00 Gottesdienst in Heppenheim  
(Prädikant Schäfer) 

06.11. 16:00 Gottesdienst im Amandusstift (Lektorin M. Neu) 

08.11. 9:00 
 

10:00 
10:00 

Gottesdienst im Gemeindezentrum  
(Lektor Petry) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektor Petry) 
Gottesdienst in Offstein  
(Pfarrer Koy + Prädikantin Frey) 

15.11. 9:00 
10:00 

10:00 

Gottesdienst in Wiesoppenheim (Lekt. M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Heppenheim  
(Pfarrer Koy + Prädikantin Frey) 

18.11. 18:00 
 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 
Gustav-Adolf-Kirche (Pfarrer Zager) 

22.11. 9:00 
10:00 

 
10:15 
18:00 

Gottesdienst in Offstein (Pfarrer Koy) 
Gottesdienst zum Totensonnatg mit Abendmahl 
(Pfarrerin Endres) 
Gottesdienst in Heppenheim (Pfarrer Koy) 
Taizé-Andacht mit Chor in Horchheim 
 (Lektorin M. Neu) 

29.11. 9:00 
 

10:00 
14:30 

 
17:00 

 
18:00 

Gottesdienst im Gemeindezentrum  
(Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst in Horchheim (Lektorin M. Neu) 
Gottesdienst mit anschließendem 
Adventszauber in Offstein (Pfarrer Koy) 
Ökumenisches Adventssingen  
in der Gustav-Adolf-Kirche 
Adventskranz „Unter den Linden“  
(Pfarrerin Endres + Team) 
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 Freud und Leid 

 Wir freuen uns über die Taufe von: 

Heppenheim 25.01. Ella Martha Hannah Brödel 
  Noah Leopold Brödel 
Horchheim 24.05. Leia Stark 
 14.06. Ellie Maike Fox 
Offstein 30.05. Mathilda Helena Janca 

  Armalia Marlene Janca 
  
 Wir freuen uns über die Trauung von:  

Offstein 30.05.  Andreas Janca und Laura, geb. Weiß 
Weinsheim 13.06.  Dean Filipovic und Anna, geb. Michelis 
Pfeddersheim 11.07. Benedikt Wendel und Marlene, 
  geb. Klein  

 
 Wir trauern um: Jahre 

Heppenheim 25.04. Ernst-Ludwig Jährling 82 
Horchheim 12.04. Frederik Bo Vollmuth 

 10.05. Hans Dieter Dubs 84
 24.05. Sibylla Göhrisch, geb. Guth 87
 03.06. Magdalena Rasemann,  93 
                              geb. Schollmayer 

 24.06. Renate Nack, geb. Köhler 94
 28.06. Marianne Ruthmann, geb. Schüttler 86
 30.06. Bärbel Schach, geb. Kunze 69
 07.07. Renate Freese, geb. Baltz 91 
Weinsheim 18.05. Gunter Hentschel 86
 23.05. Renate Steiner, geb. Hügenell 86
 06.06. Reinhold Friedrich 85 
 17.06. Fritz Seewald 68 
Wiesoppenheim 04.06. Helene Mengel, geb. Lenz 88 
Offstein 29.04. Christine Loy, geb. Weber   92  
 20.05. Anna Elisabeth Kraft, geb. Heilmann 79 
 02.07. Elfriede Dieterich, geb. Schmitt 85 
Lampertheim 08.05. Diethild Mayer, geb. Fröhlich 80 
München 09.06. Jochen Metz 65  
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Was ist wann und wo? 

Gottesdienst im Amandusstift Uhrzeit 
1. Freitag im Monat in Weinsheim 16:00 

Besuchsdienst 
2. Montag in ungeraden Monaten 17:00 
im Gemeindezentrum, Horchheim 

Bibelkreis 
letzter Montag im Monat 15:00 
im kath. Pfarrheim St. Josef, Backhausgasse, Horchheim 

deretwasandereCHOR 
montags im Gemeindezentrum in Horchheim 18:30 

Eisbachtaler Jugendtreff 
dienstags, mittwochs, freitags jeweils von 16:00 – 20:00 
im Gemeindezentrum in Horchheim 

Elternzeit – Miteinander wachsen 
mittwochs im Gustav-Adolf-Saal in Horchheim 10: 30 – 12:30 

Frauengesprächskreis 
1. und 3. Mittwoch im Monat im Gustav-Adolf-Saal 19:30 
in Horchheim, Kontakt: Fr. Haußmann, Tel.  06241 36818  

Frauenhilfe Heppenheim 
mittwochs im Gemeindehaus in Heppenheim 13:30 

Frauenhilfe Offstein 
mittwochs im Gemeindehaus in Offstein 14:30 

Frauentreff 
jeden 3. Mittwoch im Monat 16:00 
im Gemeindezentrum in Horchheim 

Gemeinsames Frühstück 
zweimal monatlich freitags im Gemeindezentrum 9:00 
Horchheim (mit Anmeldung) 
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Gemeinsames Mittagessen 
jeden zweiten Mittwoch im Monat 12:00 
im Gemeindezentrum Horchheim (mit Anmeldung) 

Jugendtreff Offstein 
alle 2 Wochen freitags im Gemeindehaus 
in Offstein 18:00 – 21:00 

Kinderkirche  
1x im Monat sonntags im Gustav-Adolf-Saal  10:00 – 11:30 
in Horchheim 

Kindernachmittag 
1x im Monat freitags im Gemeindezentrum 16:30 – 18:30 
 in Horchheim (mit Anmeldung)  

Kindertreff 
montags im Gemeindehaus in Offstein 16:00 – 18:00 

Krabbel und Babbel 
mittwochs im Gustav-Adolf-Saal in Horchheim 9:30 – 11:00 

Plauderbank 
Horchheim: dienstags „Unter den Linden“  16:00 
ab Oktober in der Gustav-Adolf-Kirche  
Wiesoppenheim: donnerstags Andachtsraum 16:00 

Senioren Bewegung mit Begegnung 
2. + 4. Dienstag im Monat im Gemeindezentrum 10:00 – 11:00 
in Horchheim  

Seniorengymnastik 
dienstags im Gemeindehaus in Heppenheim 10:00 – 11:00  

Tanzgruppe HAVANA  
dienstags im Gustav-Adolf-Saal in Horchheim 14:30 

Yoga im Gustav-Adolf-Saal, Horchheim 
für Ausatmer: montags  17:15 – 18:45 
für Einatmer:  montags  19:00 – 20:30 
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Wegweiser durch die Gemeinde Telefon 

Pfarrteam  Pfarrerin Franziska Endres 015783032999 

  Pfarrer Dominik Koy 015780463622 

Gemeindebüros  Monsheim 
Hauptstraße 71, 67590 Monsheim 06243 238 
petrusgemeinde.suedlicher-wonnegau@ekhn.de  
Öffnungszeiten: Mo/Di/Fr 10:00 – 12:00 Uhr  

 Horchheim 
Obere Hauptstraße 23 06241 33209 
 Mo/Di/Mi/Do 10:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
petrusgemeinde.suedlicher-wonnegau@ekhn.de 
 www.evangelisch-horchheim.de 

Kitas Sonnenblumen-Kita 
Mühltalweg 16, Heppenheim 06241 36305 
Leiterin Swantje Karabegovic 
E-Mail: kita-sonnenblumen.worms@ekhn.de  

  Kita Am Engelsberg  
Joh.-Peter-Schneider-Str. 2, Offstein 06243 7800 
Leiterin Franzisca Wunder  
E-Mail: kita.worms-offstein@ekhn.de 

 Regenbogen-Kindergarten, Zollhausstraße 67,  06241 34284 
Horchheim, Leiterin Corinna Carstensen,  
Kita.Regenbogen.Worms@ekhn.de 

 Spendenkonto: IBAN: DE82 5206 0410 0004 1060 91 
 Verwendung: KITA Horchheim Spende 

Gemeindebücherei  Büchermaus, Mühltalweg 2,  06241 208042 
im Ev.Gemeindehaus, Worms-Heppenheim, 
Öffnungszeiten: Mi 09:30 – 11:30 Uhr und  
17:00 – 18:30 Uhr  

Ansprechpartner Horchheim, Weinsheim, Wiesoppenheim  
Margot Neu 06241 33321  
margot.neu@ekhn.de 

Ansprechpartner  Heppenheim 
Werner Kropp 015128736425 
wernerkropp@myquix.de 

Ansprechpartner Offstein 
Armin Görisch 06243 905819 
armin.goerisch@ekhn.de 
arge-goerisch@myquix.de  

Familienzentrum Manuela Neßler, Koordinatorin 06241 6788741 
 Familienzentrum.Horchheim@ekhn.de 

  

http://www.evangelisch-horchheim.de/
mailto:kita-sonnenblumen.worms@ekhn.de
mailto:kita.worms-offstein@ekhn.de
mailto:Kita.Regenbogen.Worms@ekhn.de
mailto:wernerkropp@myquix.de
mailto:armin.goerisch@ekhn.de
mailto:Familienzentrum.Horchheim@r
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Gustav-Adolf-Kirche Obere Hauptstraße 23, Horchheim  
Horchheim Küsterin: Karin Hammerle 06241 35368 

Gustav-Adolf-Saal Obere Hauptstr. 23, Horchheim 

Gemeindezentrum Höhlchenstraße 43, 
Horchheim  Hausmeisterin: Brigitte Stark 06241 34234 

Andachtsraum Oberwiesenstr. 1, Wiesoppenheim 

Gemeindehaus Kindergartenstraße 4, Offstein 
Offstein   

Kirche Offstein Wormser Straße 12,  
Küsterin: Helena Fuchs 

Kirche Heppenheim Kirchhofplatz 7,  
Küsterin: Nadja Wolffgram 

Präventionsschutz- Martina Müller, majupe5858@web.de  06241 36085 
beauftragte und Petra Noack 01739766889 

deretwasandereCHOR Ansprechpartnerin Beate Blankman 06241 36427 
 und Heidi Jochum  06241 2027584 

Pfadfinder Grafen Grillhütte Horchheim/Gemeindezentrum 
von Eberstein  Ansprechpartner Finn Pillong 

stafue@grafen-von-eberstein.de,  
www.grafen-von-eberstein.de 

Rufnummern: Regionale Diakonie Rheinhessen 06241 920290 
 Evangelische Sozialstation 06241 9206070 
 Ehe-/Familien-/Lebensberatung  06241 849525 
 Kinder- und Jugendtelefon gebührenfrei 116 111 
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